
STATISTISCHE 
Herausgeber- Statistisches Amt des Vereinigten Wirtschaftsgebietes 

mit der Führung derStatistikfür Bundeszwecke beauftragt- 

Arb.Nr. V1I/8/11 Wiesbaden-Biebrich, den 29.Juni 1950 

Die Boden- und Kommunalkreditinstitute im Mai 1950 

Das Aktivgeschäft der Boden- und Kommunalkreditinstitute hat sich 
im Mai leicht belebt< Insgesamt erhöhten sich ihre langfristigen 
Ausleihungen um 97,0 Mill.DM (gegenüber einer Zunahme von 90,5 

'MilloDM im April) .und erreichten einen Betrag von 1 336,4 Mill.DM. 
Vor allem standen .den Realkreditihstituten wieder in erhöhtem 

/.Maße öffentliche Gelder fti’r die Weiterausleihung zur Verfügung. 
Außerdem "griffen sie- erneut, auf die ihnen von der .Kreditanstalt 
für Wiederaufbau und der Landwirtschaftlichen Rentenbank zuge- 
sagten Darlehen zurück. 

Der Anteil der Öffentlichen Finanzieiungsmittel an den gesamten 
"Neuausleihungen war im Mai mit 49? 8' Mill.DM (51,3 vH)- beträchtlich 
höher als in den vorangegängenen Monaten. Von den Instituten in 
Bchleswig-Holstein. Bremen und Hessen wurden sämtliche aus ö'ffent- 

fliehen Mitteln verfügbaren Gelder , .in Hamburg.; lürttemberg-Eaden • 
/und Bauern der weitaus größte Heil dieser Mittel-im Wohnungsbau' 
'.investiert. 

■'Der■ langfristigen Finanzierung des Wqhhimgsbaus -flössen im Mai 
/insgesamt 52,8 MillrBM ;r-u (gegen. 47;6 Milh DM im April und 60,8 
'Ißiil.DM im März) \ damit .hat.(sich der Anteil der Wohnungsbauhypo- 

i theken an den langfristigen Neuausleihungen erneut gehoben 
.(54,"4 vH gegen 52,6 vH im Vörmonat). Die winterliche Periode eines 

."/relativen-Rückgangs in der Wohnungsbaufinahz-ierung der Realkredit- 
1-Institute ist. also anscheinend abgeschlossen. , . 

..Ende Mai 1950 erreichten die Hypotheken auf■ Wohnungsneubaiiten einen 
Betrag -voih insgesamt 806, 1 Mi 11. DM ; an diesen Hypothekendarlehen 
wären die- öffentlich-rechtlichen Kreditanstalten mit ..80,5 vH be- 
teiligt. - 
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testend an Darlehen bei den Boden» und toiwunalkreditinstituten in Bundesgebiet 1) 

in NU11. DM 

Art den Darlehen 
1949 H50 

31. März 30.Juni ; 3t.0ez. ;' 30^pril 31. Mai 

Hypotheten auf s 

Wohnungsneubauten 
fewerbl. Grundstücken 
Sonstigen Grundstücken 
Landwirtschaftl. Grundstücken 

Kamunaldarlehen 
Schiffshypotheken 
Landeskulturdarlehen 

zusammen 

davon : 

Deckwgsdarlehen 
Darlehen aus öffentlichen Mitteln 
Darlehen aus sonstigen Mitteln 

49,0 
20.5 
2,8 
2,2 

12.5 
1,7 
0,3 

9,0 

41,2 
18.4 
29.4 

135*4 
29,9 
8,2 
9.8 

35.8 
3,6 
0,2 

222,8 

96.2 
88,5 
38.2 

538.0 
108.0 

21,4 
25,8 

72,7 
54,6 
6,5 

3,0 

316,8 
435,3 

75,9 

753,3 r 
158.8 

26,6 r 
35.2 

169.8 
82.2 
13,4 

563,2 
579,0 
9V 

800,1 
168.9 
27.9 
4Q,3 

188,1 
85,6 
19,5 

a) b)j 

1 239,4 { 1 336,4 

614.7 
628.8 
93; 

b) 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

1) In der fjranz. Zone haben Soden» und Itomnunalkreditinstitute in dem Land Baden keinen Sitz.» 

a) Davon 13,6 Mill. DM für Wohnungsbauten der Besatzungsmacht.- b) Davon 19,1 Mill. DM für Wohnungsbauten der Besatzungsnacht . 

Die Beleihung anderer Objekte und die Gewährung von Kommunal&ärlehen 
erreichte im ganzen nicht den gleichen Umfang wie in den voränge- 
gangenen Monaten. So blieb die Neubeleihung gewerblicher Betriebs- M 

gruhdstüeke im Mai mit 10 Mill. DM merklich hinter dem Vormonats- ^ 
betrag zurück (13,3 Mill.DM) * Auch die Schiffsbeleihungen hielten 
sich in engen Grenzen. Ebenso haben die Neuausleihungen im lang- 
fristigen Kommünalkredit weiter•abgenommen (18,4 Mill.DM gegen 
rund 22 Mill.IM im April1 und 31,8 Mill.DM im März) . Eine wachsen- 
de Bedeutung haben dagegen die landeskulturdarlehen erlangt, die 
sich im Berichtsmonat um 6,1 Mill,DM auf 19,5 Mill.DM erhöhtenj 
zu einem erheblichen Teil wurden diese Meliorationskredite aus Mit- 
teln der Landwirtschaftlichen Rentenbank gewährt. 

Der Pfandbriefabsatz der Boden- und Kommunalkreditinstitute hat 
sich im Mai etwas belebt, blieb aber mit 21,5 Mill. DM noch immer 
unterhalb der durchschnittlichen Emissionserlöse des Vorjahres 
(22 Mill.DM)j dabei wird angenommen, daß die Unterbringung der 
laufenden Pfandbriefemissionen durch Erörterungen über eine 
Erhöhung des Pfandbriefzinses beeinträchtigt wurde. 
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«A * . . i 1 9 49 ! . 1 
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j 31. März 

i —5— j 

30. Juni ; 3l.0ez. ;30A pr il ! 31. Mai 
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9.8 25,8 

35.8 72,7 
3,6 54,6 
0,2 | 6,5 

f j 

1 ! 

753,3 r 806,1 ^ b) j 
158.8 166,9 I 

26,6 r 27,9 • | 
•35,2 j 4Q,3 | 
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82,2 85,6 '! 
13,4 | 19,5 . | 
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davon : 
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222,8 | 828,0 

96.2 j 316,8 
88,5 I 435,3 
38.2 75,9 

1 239,4 | 1 336,4 - 
; t 
j : i ' : 
j : 

563,2 614,7 b) ! 
579,0 628,8 . 

9V i 93,(P 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen. 

1) In der fjranz. Zone haben Boden» und tomnunalkreditinstitute in den Land Beden keinen Sitz«- 

a) Davon 13,6 Mill. DM für Wohnungsbauten der Besatzungsmacht.» b) Davon 19,1 Mill. DM für Wohnungsbauten der Besatzungmacht . 

Die Beleihung anderer Objekte und die Gewährung von Kommunaldärlehen 
erreichte im ganzen nicht den gleichen Umfang wie in den voränge- 
gangenen Monaten. So blieb die Neubeleihung gewerblicher Betriebs- M 

gruhdstüeke im Mai mit 10 Mill. DM merklich hinter dem Vormonats- ^ 
betrag zurück (13,3 Mill.DM) * Auch die Schiffsbeleihungen hielten 
sich in engen Grenzen. Ebenso haben die Neuausleihungen im lang- 
fristigen Kommünalkredit weiter•abgenommen (18,4 Mill.DM gegen 
rund 22 Mill.IM im April'und 31,8 Mill.DM im März) . Eine wachsen- 
de Bedeutung haben dagegen die landeskulturdarlehen erlangt, die 
sich im Berichtsmonat um 6,1 Mill,DM auf 19,5 Mill.DM erhöhtenj 
zu einem erheblichen Teil wurden diese Meliorationskredite aus Mit- 
teln der Landwirtschaftlichen Rentenbank gewährt. 

Der Pfandbriefabsatz der Boden- und Kommunalkreditinstitute hat 
sich im Mai etwas belebt, blieb aber mit 21,5 Mill. DM noch immer 
unterhalb der durchschnittlichen Emissionserlöse des Vorjahres 
(22 Mill.DM)j dabei wird angenommen, daß die Unterbringung der 
laufenden Pfandbriefemissionen durch Erörterungen über eine 
Erhöhung des Pfandbriefzinses beeinträchtigt wurde. 

- 3 - 



IMauf rach der Währungsreform begebener Schuldverschreibungen der* 
Boden- und tamunalkreditinstitute in Bundesgebiet 

in MÜL DH ; 

Pfandbriefe 

Kmnunalobligationen 

Sonstige Schuldverschreibungen !^ 

Art der 
Schuldverschreibungen 

31.3.50 j 30. 4.50 

ünlauf 
am 

Veränderung i Uelauf j Vbrändenng j Vteränderung j 
gegen j am | gegen gegen | 

Vormonat j 3t^«50 j Vormonat j 31.5.48 i 
 1 [ 1 j 

+ 14,8 283,2 | + 15,0 U 203,9 j 

zusammen 307,5 j 325,3 + 17,8 346,8 I + 21,5 | .♦ 253,9 

Abweichungen in den Summen durch Anten der Zahlen. 

1) Schiffsfandbriefo , Landeskulturrentenbriefe, Schuldbuchfordermgen usw. . 

Im einzelnen wurden im Mai 15 Mill.DM an Hypothekenpfandbriefen, 
0,8 Mill. DM an Schiffspfandbriefen und 5,7 Mill. DM an Kommunal- 
obligationen abgesetzt. 

Der Gesamtumlauf an Schuldverschreibungen der Boden- und Kommunal- 
kreditinstitute stellte sieh Ende Mai auf 346,8 Mill. DM , wovon 
der weitaus größte Teil (283,2 Mill. DM) auf Hypothekenpfandbriefe 
entfiel. 

Am Gesamtumlauf waren die Emissionen der Institute, die ihren '• •: Sitz in der amerikanischen Zone haben, mit rund 68 vH beteiligt* 
Allerdings ist der Anteil dieser Institute seit Ende 1949 dauerhd 
zurückgegangen, während sich der Anteil der GrundkreditAnstalten 
in Nordrhein-Westfalen im Steigen befindet? er hob sich von 14', 1 
vH im Dezember 1949 auf 18,1 vH. im Mai 1950 . 
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gegen j am ] gegen 

Vormonat j 31.5.50 j Vormonat 

VbrSiderung j 
gegen 

31. 5.48 1 
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+ 0,2 j 9,9 ] + 0,8 
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Tabellenteil 

Die nachstehenden Tabellen enthalten Angaben in 1000 OM über das DW-Aktiv- und PassivgeschSft 
der Boden- und Komunalkreditinstitute in Bundesgebiet 

1« Umlauf an Schuld verschreibirgen 
a( gegliedert nach Arten 

1) 

! Bezeichnung der Schuldver- 
| Schreibungen uüatua des 
1  Unlaufs 

Bundes- 
gebiet . 

Schleswig- 
Holstein 

davon; Institute mit Sitz ih 

Hamburg vHiederwXNordrheifrj 

Westfalen j 
Bremen !' Hessen 

1 Üirttembg^ 
j Baden 2) j 

Bheinlandi 
Pfalz ! 

j % Hypotheken-Pfandbr. 
| 31» HSrz 1949 
i 3i. Mai mg 
i 31. Dezember 1949 
i 38. Februar 1950 
I 31# mrt 1950 
j 30. April 1950 
j 31. Mai U50 
j % tomunalobligationen 
i 31* März 1949 
1 3j. Mai 1949 
j Ü. Dezember 1949 
I 20, Februar 1950 
I 3i. März 1950 
! 36. April 1950 
j 31. Mai 1950 
j Sit Sonst .Schiildverschrbg. 
i (ScWffspfandbr.u.(fentenbr, 
I 31. I^z 2949 / 
i 3). Mai . 1949 
! 31. Dezember 1949 
i 2B. Februar 1950 

3l; März - 1950 
i 30. April 
| 31. Mai 1950 
i Schuldverschreibungen 

zusammen 
\ 31. März • 1949 
i 31.Mai 1949 

31. Dezember 1949 
2B. Februar 1950 
31.»ärz 1950 

| 30. April 1950 
! 31. Mai 1950 

1 37 069 
! 79 532 
i 196 418 
: 228 766 
1753 384 
1256 151 
; 283 228 

I 7169 

1 641 
1 873 
2 879 
3 573 
3 850 
3 852 
4 464 

2 688 
4836 
4 967 
5 038 
5102 
5 253 

34 625 
4Q9B6 
45155 
48013 
53 678 

)! 
2 000 
3 212 

11 840 
8 917 
8919 
9 T25 
9 877 

46 258 
93149 

244 882 
278 270 
307 459 
327288 
346 784 

1 292 ; 
1 293 I 
1 293 i 

!$>l 

1 64t 
1 873 
4 171 
4.866 
5143; 
5.145 
6 207 

200 
500 

1 000 
1 000 
1 OOQ 
1 000 
1000 

4 339 
5 534 

10 536 
12243 
14 447 
17 238 
17 562 

1 060 
1 320 
9 578 

10 m 
10 635 
10977 
11 591 

30 
30 
30 
30 
30 

i 

3 340 
7 911 

24 889 
30 098 
32 832 
35 987 
4Q343 

962 
1,112 
7 585 

11 570 
13 692 
15691 
19 875 

123 
914 

24 662 
25 662 
3t 368 
31 945 
32 008 

905 
950 
953 
977 

1 053 
a) 

418 
3395 

15905 
! 20484 
| 25 372 
i 26 788 
( 29 052 

! 301 
352 
360 
804 
857 
857 

1182 

600 
900 

2 000 
2 000 
2000 
2 200 

594 
1150 
6 560 
3606 
3606 
3 606 

2 500 i 3 606 

! 5 946 
I 2860t 
I 49 761 
i 54 907 
= 57142 
(59175 
(63 973 
: 
\ W 
j 2100 
i 6817 
! 7031 
( 7131 
i 7 459 
! 7 710 

ß) 

i 20 683 
127 497 
(61 041 
171448 
177 513 
182187 
(84 5*6 

I 4846 
I 5 521 
1 9 380 
= 10189 
111887 
! 12 051 
= 12 267 

606 
662 
959 
969 
991 
996 

200 ! 5 399 I 4 901. I .717 ! 717 
3188 
5 836 
5 967 
6 038 
6102 
6 252 

I 6 854 
120144 
122 314 
125112 
i 28 245 
129182 

; 9 923 
i 34 474 
1 43 668 
148 514 
j 53 878 
162 718 

2 064 
32127 
30 218 
35 927 
36 527 
36 667 

3 747 
16 265 
2t 288 
26 230 
27 645 
30 234 

5 946 
30701 
56 578 
61938 
64 273 
66 634 
71683 

(26136 
i 33 680 
I 71 379 
1 $626 
( 90 391 
195 234 
■ 97 783 ■ 

b) gegliedert nach Instituten 

602 
1 119 
3908 
5 386 
5822 
5 878 
6 067 

bOZ i 

m 

602 
t 
3 
5 386 
5822 
6878 
6 067 

Bezeichnung der Institute 1949 1950 
31.3. Vr K 31. 12. 28.2. 3I.3. 30.4. 31.5. 

Hypothekenbanken 
öffentl.-recht.lfadit- 
Institute 

r> urr.,J»—ii .».fi i 
oCnllTSptanODneTOeWcöfi 

zusamwen 

26143 

18 722 

1 394 

54 751 

35 846 

2 550 

127 714 j 

106 317 S 

10852 ( 

150 669 

119 703 

7 899 

161609 

137952 

7 899 

170 831 

146 358 

8 099 
« 258 93149 244 882 278 270 3Ö7 459 325 288 

180 298 i 
: 

157636 | 

8849 ] 
346 784 

Abweichungen in den Sunmen durch Runden der Zahlen. 
1) Einschi, solcher Beträge, für die Schuldverschreibungen aus. drucktechnischen Gründen noch nicht ausgefertigt wurden, deren 
Gegenwert aber bereits eingezahlt ist. - 2) Einschi, der für WGrttbg.-Hohenzollem ausgegebenen Schuldverschreibungen* - a) Davon 
494 300 OM 6^ townunalobligationen. • b) Davon 1,7 MillJDM 6? Schiffspfandbriefe. - c) Davon 2,1 MillJDM 6% Schiffspfandbriefe. - 
d) Davon 0,2 MÜ1.DM 41/2 % Schuldbuchforderungen. 
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Tabellenteil 

Die nachstehenden Tabellen enthalten Angaben in 1000 OM über das DW-Aktiv- und PessivgeschSft ' 
der Boden- und Komunalkreditinstitute in Bundesgebiet 

1. Umlauf an Schuldverschreibirgen ^ ^ 
a( gegliedert nach Arten 

! Bezeichnung der Schuldver- 
| Schreibungen ujatus des 
j  Unlaufs 

Bundes- 
gebiet . 

Schleswig- 
Holstein 

davon; Institute mit Sitz 

Hamburg 
.Hieden-TNordrheifri 

Westfalen j 
Bremen 

j % Hypotheken-Pfandbr. 
| 31» HSrz 1949 
i 31. Mai 1949 
= 31. Dezember 1949 
i 38. Februar 1950 
I 31# mrt 1950 
j 30. April 1950 
j 31. Mai U50 
i % tomunalobligationen 
i 31* März 1949 
1 3j. Mai 1949 
j «. Dezember 1949 
I 20, Februar 1950 
I 3i. März 1950 
! 36. April 1950 
j 31. Mai 1950 
j Sit Sonst.Schuldverschrbg. 
i (Schiffspfand br«u.R3fitenbr, 
I 31. I^z 1949 / 
i 3t. Mai . 1949 
= 3*. Dezember 1949 
i 2B. Februar 1950 

3l; März - 1950 
i 30. April 
| 31. Mai 1950 
i Schuldverschreibungen 

zusammen 
\ 31. März • 1949 
i 31.Mai 1949 

31. Dezember 1949 
2B. Februar 1950 
31.»ärz 1950 

| 30. April 1950 
! 31. Mai 1950 

1 37 069 
! 79 532 
i 196 418 
: 228 766 
1753 384 
1256 151 
; 283 228 

I lim 

34 625 
4Q9B6 
45155 
48013 
53 678 

)! 
2 000 
3 212 

11 840 
8 917 
8919 
9 T25 
9 877 

46 258 
93149 

244 882 
278 270 
307 459 
327288 
346 784 

1 641 
1 873 
2 879 
3 573 
3 850 
3 852 
4 464 

1 292 ; 
1 293 I 
1 293 i 

!$>l 

1 64t 
1 873 
4 171 
4.866 
5143; 
5.145 
6 207 

2 688 
4836 
4 967 
5 038 
5102 
5 253 

200 
500 

1 000 
1 600 
1 OOQ 
1 000 
1000 

3188 
5 836 
5 967 
6 038 
6102 
6 252 

4 339 
5 534 

10 536 
12243 
14 447 
17 238 
17 562 

1 060 
1 320 
9 578 

10 »2 
10 635 
10977 
11 591 

30 
30 
30 
30 
30 

i 

3 340 
7 911 

24 889 
30 098 
32 832 
35 987 
4Q343 

962 
1,112 
7 585 

11 570 
13 692 
15691 
19 875 

123 
914 

24 662 
25 662 
3t 368 
31 945 
32 008 

905 
950 
953 
977 

1 053 
a) 

416 
3395 

15905 
! 20484 
| 25 372 
i 26 788 
( 29 052 

! 301 
352 
360 
804 
857 
857 

1182 

600 
900 

2 000 
2 000 
2000 
2 200 

594 
1150 
6 560 
3606 
3606 
3 606 

2 500 i 3 606 
ß) 

200 ! 5 399 I 4 901. I .717 ! 717 
I 6 854 
120144 
122 314 
125112 
i 28 245 
i 29 182 

; 9 923 
i 34 474 
1 43 668 
148 514 
j 53 878 
162 718 

2 064 
32127 
30 218 
35 927 
36 527 
36 667 

3 747 
16 265 
2t 288 
26 230 
27 645 
30 234 

b) gegliedert nach Instituten 

■...i-JU..» . 
I Vuhttembg*« 
j Baden 2) j 
> - , ' 

Rheinland 

Pfalz I 

j 5 946 i 20683 I 602 : 

I 2860t ! 27 497 =1 119 i 
1 49 761 i 61 041 t 3908 \ 
154 907 1 71 448 I 5 386 i 
= 57 142 ! 77 513 1 5 822 I 
(59 175 1 82 187 ! 5 878 = 
163973 184 5*6 I 6 067 ! 

iw 1 4846 
j 2100 I 5 521 
= 6 017 1 9 380 
1 7 031 ho 189 
l 7 13t ! 11 887 
I 7 459 ! 12 05t 
i 7 710 ' =12 267 

1 

5 946 1 26 136 ! $02 i 
30701 ,1 33 680 { 111^ 
56 578 ! 71 379 i 3flffl^ 
61 938 1 89626 =5 386 1 
64 273 1 90 391 = 5 822 1 
66 634 195 234 = 5878 I 

1 71 683 197 783 ! 6 067 ! 

Bezeichnung der Institute 1949 1950 ! 
31.3. 3! ,5. 31.12. i 28.2. 3IJ. 30.4. 31.5. ! 

' 

Hypothekenbanken 
öffentl^recht.tf'Bdit- 
Ihstitute 

r> urr.-.r—ii .».fi i oCnllTSptanODneTOeWcöft 
zusannen 

26143 

18 722 

1 394 

1 j i i 

54 751 127 714 j 150 669 I 161 609 j 170 831 

35 846 106 317 ! 119 703 137952 j 146 358 

2550 10852 ! 7 899 ! 7 899 8 099 

180 296 1 
: 

157636 | 

8 849 I 
<6 258 93 149 244 882 ! 278270 307459 j 325 208 1 346 704 ! 

Abweichungen in den Smmen durch Runden der Zahlen. 
1) Einschi, solcher Beträge, für die Schuldverschreibungen aus. drucktechnischen Gründen noch nicht ausgefertigt wurden, deren 
Gegenwert aber bereits eingezahlt ist. - 2) Einschi, der für #ürttbg.-Hohenzollern ausgegebenen Schuldverschreibungen* - a) Davon 
494 300 OM 6^ Nmunalobligetionen. • b) Davon 1,7 MillDM 6? Schiffspfandbriefe. - c) Davon 2,1 MillJDM 6% Schiffspfandbriefe. - 
d) Davon 0,2 MÜ1.DM 41/2 % Schuldbuchforderungen. 
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2» Gssamtbestand an Darlehen 

Datin des 

Bestandes 

Hypotheken auf; 
Wohnungs- i Gewerbl. I Sonst, 

neu- j Betriebs- i Rund- 
bauten ! Erundstck,! stücken 

Landwirtschaft]]. 
Grund- 

stücken 

Kom- 
munal 
dar*. 
lehen 

Landes- j 
kultur-i 

theken 1 'U**WM tteken •; Darlehen 

Schiffs- 
hypo- 

Ins- 
ge- 

außerdea : 
Sonstige I darunter: j 
Ausleih- ; Darlehen an j 
ungen I 

1949 31.3. 
30.4. 

aojs. 
a.7. 
31 «8. 
30.9. 
31.10. 

aotJi, 
- 31.12» 

195031.1. 
28Ä 
31.3. 

30J4. 
Deckung», 
dariehen 

IDarlehen aus 
Öffentl. 
Kitteln 

Darlehen aus 
sonstigen 
Mitteln 

'■ . . :zusammen 

48 967 
59 788 

109 829 
135 403 
175 214 
265 421 
334 280 
399 434 
462 380 
337 975 . 

5Ep048 
644 405' r 
705 540 r 

20 467 
21 929 
25 432 
298% 
35 008 
65 322 
73 2)7 
88127 
98 487 

108 039 

123140 
735 074 
145 544 

243 894 r j 78 426 

459 410 i 64 289 

2 808 
4 400 

'6 555 
8 722 
8 817 

10187 
11 870 
13 804 
16 613 
2t 446 

23 020 
25 061 r 
25 821 r 

22 867 r 

423 

•49 990 ! 16 122 3 311 

2 238 
4 081 
4 817 
9 767 

11 170 
12 315 
15 937 
19 175 
21 475 
26 848 

24 748 
26 630 
31 074 

20 380 

'9 669 

5170 

12 520 
20 720 
27 552 
35 825 
48 791 
31 052 
36 593 
44 895 
56138 
72 679 

84 703 
112 709 
144 482 

f!7124 

33 983 

18 649 

1 739 
2 213 
2 763 
3 581 
6187 

70 425 
14178 
19 679 
28 792 
54 552 

60 t® 
69 946 
84 318 

68 906 

11 248 

256| 
2191. 

. 2451 
241! 
29t! 
324| 
369! 
890 j 

1 435 j, 
6 4801 

5 

jm! 
10 3041 
12061 i 

88 994 
113 350 
177193 
222 845 
205 478 
395 046 
486 434 
586 005 
684 321 
828 020 

917 550 
1024 129: 
1148 845! 

30 839 
34 702 
67 558 
69 317 

114 401 
91 098' 
92 590 
88 785 

108834 
97 964 56 794 

111541 I 65 270 
130543 j 8264Q 
153141 ! 108522 

11 568 i 563 163! 58 684 i 56 752 
! i • 
j • j 

- | 579 022! 81 840 1 61 353 

2 078 ! 1 849 j 97168! 30 332 ! 2S5 

    .i. . Am 

753 293’ ! 158 836 ! 26 601 r 35 218 169 755 82 231 | 13 417 j 2239 3521 170857 ! 120 470 

31.5. 
. lOedangs. 

;dariehen 

]Darlehen aus 
HSffentl. 

^Mitteln 

Darlehen aus 
sonstigen 
Mitteln 

259 992^ 

50 OB 

45l05b) 

zusammen 805 140 

84 379 

68 378 

24 604 

326 

16 146 2 996 

23 976 

10689 

5 586 

1S8 902 ! 27 926 40 251 

132 963 

36124 

19 062 

?88 149 

71 333 I 17 477 i 614694! 71 833 1 66 861 

'2165 65 ( 628 788 I 87 385 i 65! 

2102 ! 1 95? ! 92 955 ! 20 751 : 2 365 

85 570 ! 19 489 i'336 437 ! 179 969 ; 135 063 

Abweichungen in den Summen durch fanden der Zahlen 

a) Davon 19,1 füll. 0M für iohnungsbauten der fesa+zungsmacrrt. - b) Davon !338 MllL 0M für Wohnungsbauien der Besatzungsraeeht. 
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2* Gasaatbestand an Darlehen 

Datia des 
Wohnungs- 

neu- 
hauten 

Hypothek an 
Sonst* (fewrM. 

Batrid»- 
Bmndstck» 

aut: 

Grund- 
stöcken 

j Landeiritschaftli. 
j Grund- 

stücken 

Ko»» 
aunal- 
dar» 
iahen 

Schiff». 
Hypo- 
theken 

Landes- 
kultur- 

-iwonst, 
Darlöher 

Ins- 
gs- 

säst 

atfierdea $ 
Sonstige! darunter: 
Ausleih-j Darlehen an 
urwen j Sparkassen 

.0949 31.3. 
i. 30.4. - 
I 3IÄ 

3GJ6. 
3.7. 
3UB. 

i 3QA 
j 3.10. 
I W1, 
| . <3.12. 

[i960 31« 1« 
28A 
3.3. 

30J4. 
fjOackung». 
idarlehen 

{Darlehen aus 
iffffentl. 
imtteln i 
jDarlehen aus 
Iscnstigan 
ittitteln 

48 967 
59 786 

109 829 
135 403 
175 214 
265 421 
33 290 
399 434 
462 380 
337 916 . 

Sj3 048 
644 405* r 
705 540 r 

20 467 
21929 
25 432 
29859 
36 00B 
65 322 
73 217 
8B127 
98 487 

108 039 

123140 
136 074 
145 544 

2 806 1 
4 400 j 

*6 555 j 
8?Z2 j 
8 817 j 

10187 i 
11 870 ) 
13 804 I 
16 613 ! 
ZI 446 i 

i 

23020 j 
25 061 r! 
25 821 rj 

2 238 
4061 
4817 
9 767 

11 170 
12 315 
15 937 
19175 
21475 
26 848 

24 748 
25 630 
3 014 

1 12 520 
j 20720 
! 27 552 
i 35 825 
I 48 791 
j 3 052 
! 36 593 
j 44 895 
i 56138 
] 72 679 

! 84 703 
i 112 709 
1144 492 

I 1739 
l 2 213 
I 2 763 
! 3561 
{ 6187 
j 70425 
114178 
119 679 
! 28 792 
| 54 552 

Not® 

1 84 38 

243894 r ; 76426 

459410 ! 64: 

j -49990 I 16122 

22 867 r| ' 20 380 ltl7124 { 68906 

423 j '9669 I 33 983 j 11 248 

256 
219 

. 245 
241 
291 
324 
369 
890 

1435 
6 480 

jm 
10 304 
1t 061 

11 568 

86 994 
113350 
1771931 
222 8451 
235 4781 
396 046; 
486 434; 
566 0051 
684 32l| 
826 020! 

917 5501 
10241291 
1148 845 

563163 

3 31 ■ I 5170 ! 2 078 

.'zusaasen I 753 293 f 158 836 

- j 579.022* 81 840 

1 849 ) 97168* 30 332 

t 

26 63 rj 35218 1169 755 18223 13 417 I £239 352 

30 839 
34 702 
67 558 
69 37 

114 401 
91008 
92 590, 
88 785 

108 834 
97 954 

111541 
130543 
153141 

56 664 

.170 857 

56 794 

65 270 
8264Q 

1(33 522 

56 752 

3353 

2 555 

720 470 

3Ä 
. iDedangs- 

derlehen 

Darlehen aus 
- ’ 'lff.T_.l1 ’QTTSntx« 
Jjttttteln 

Darlehen aus 
sonstigen 
Mitteln 

2S9 1 84 379 

j 50 041 1 

1 4ö 105' P) 

806 140 

68 378 

•26146 

24 604! 23 976 1132 963 1 71 303 | 17 477 | 614694 
: : j : : 
: i } : : 

326 I 10 689 1 36 134 1 12165 65 1628788 
) l|! : 

I : j I J 
2996.! 5 506 I 19 062 [ 2103 | 1 957 I 92 955 

71 833 { 66 83 

87 385 

20 73 

65 838 

2365 

1S8 902 27 92S 40 23 ! 188 749 i 85 570 ; 19 499 11336 437 179 969 1 135 063 

Abeeichungen in den Simen durch Rinden der Zahlen.- 

a) Davon 19,1 Hill. DU fürlohnungsbauten der fcsatangsnacht. - b) Davon 13,6 Mill. OM für Idmungsbauten der Stesatzungsaeeht. 
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3. Gesamtbestand an Darlehen, gegliedert nach Ländern 

Art der Darlehen 
Bundes- 
gebiet^ 

Schles». 
Holstein 

davon Institute mit Sitz in: 

Hamburg 
I Nieder* 
i sachssn 

Nordrheini». 
«ertftW Hessen 

«ürttanbg^, 
Baden 

Bayern 
Rheinl^lörttbg, 
Pfalz jtfahenz» 

Apotheken auf: 
Wohnungsneubauten 
Ge»erbl.Betriebsgrdst. 
Sonst. Grundstücken 
Urdw.Grunctstücken 

fomunaldarlehen 
Schiffshypotheken 
Landeskulturdarlehen 

705 540 : 10 595 

zusammen 

Davon : 
i Deckungsdartehen 
| Darl.aus cffentlJUitteln 

Darl.aus sonst. Mitteln 
Außerdem :. 

Sonstige Ausleihungen 
darunter; 

Darlehen an Sparkassen , 

Hypotheken auf ; 

Mohmngsneubauten 
,Ge*erbl.Betriebsgrdst. 
Sonst. Grundstücken 
Land». Grundstücken 

Kymunaldarlehen 
Schtffäypotheken 
landeskulturdarlehen 

zusammen 

Davon : 
Deckungsdarlfihen . 
Darlehen ^.öffentlJittelrt 
Darlehen aus sonst .Mitteln 

At&rden: 
Sonstige Ausleihungen 

darunter: 
Darlehen an Sparkassen 

145 544 I 
25 821 r! 
3107k ! 

144 492 i 
84 318 | 
12 061 ! 

526 
312 

1 557' 
12 932 
22613 

991 

140 483 
25141 

962 
234 

25 694 

1 148 849 j 49 518 

499 239 
563 4SI 
86149 

23 043 
23 424 
3 050 

•153141 ; 9 239 

192 514 

50 373 
138 869 

3 472 

16 205 

103 522 I 3161 ' 997 

31. März 1950 

83 280 i 111 005 = 20 873 ! 36 977 
4101 ! 61 054 I 13 517 ! 4 213 
4 321 i 10 738! 1 452 j 1 503 

15 106 ! 4 864 1 826 ! 362 
30 175 I 34 374! 13 567 j 3 550 

572 | 5 373! 30066 s - 
3 834 I 4669) - I 602 1 

170 870 
12406 

1 839 
3 W 

20 207 

740 

121 387 | 232 077 j 80 300 j 47 218 i 2®109 

44904 ! 74110! 73119 ; 
60 982 i 152 163 ! 5 966 ! 
15 501 ; 5 804! 1 215 ; 

16 976 | 72 333 ! 359 | 

15 871 ! 61 333 : 333 • 

22 353 | 
8 070 L 

16 796 | 

4 398 j 
i 

3 955 I 

72 964 
99510 
'3fr 635 

17116 

6 562 

144 644 
23 362 
4665 
5 046 

25 762 

1 225 

204 704 

131346 
68 864 

2494 

10 084 

5 652 

6821 r 
1225 

30 r 
32 

3914 

12 023 

5 028 
5 813. 
1181 

6 439 

'$658 

30. April 1350 

753 293 H 
158 836 ! 
26 601 r! 
35 218 ! 

169 755 I 
82 231 ! 
13 417 ; 

11 382 
525 

■ 322 
1 592 

13 060 
18 596 

1 001 

1 239 352 l 46 477 

Apotheken auf: 
Wohnungsneubauten 
Gemerbl. Betriebsgrdst. 
Sonstigen Grundstücken 
Land». Grundstücken 

tömmunaldarlehen 
Schiffshypotheken 
Landeskulturdarlehen 

563 163 
579 022 
97168 

34 236 
9176 
3 £3ö 

170 857 ! 4 438 

120 470 | 3 633 

149 550 
29 982 

967 
259 

26 784 

207 543 

.57 222 
•45 8':7 r 

SS» 

17 627 

997 

61 975 
5 282 
4 258 

15 706 
33 758 

583 
4 228 

125 788 

48 947 
59 758 
17 083 

17 049 

16 437 

122 823! 
64 939! 
11 346! 
5 861! 

47 927! 
5 839! 
4 903: 

21 637 
13 867 

1 452 
832 

13 456 
30 430 

39 324 ; 181 778 
5 459' 
1 519 

651 
3 918 

12 534 
1852 
4 651 

23129 

852 j 1 062 

157 566; 7 220 r 
24 899; 1250 
4 833: , 30 r 
5 634! '32 

26 52$! 4377 
m am - 

1 371J . a , 

263 638! 81 674 ! 51 72? ! 225 005 

92 236! 75 975 j 
162 556: 4 484! 

8 836! 1215; 

77 152! 416 ! 

27 193 I 80816 
7 282 : 106 099 

17 247 j 138 OBI 

7129 j 19-880 

66 152 ! 390 ! 5 750 j 8 709 

220 817 12 909 
: 

141 242! 5 296 
75 3064* 6 003 
3189! 1611 

11 57*1-6 681 

6 9721 5 875 

48 
100 

23 
a» 

3607 

3 777 

450 
3 327 

8901 

Jt 

3Uai 1950 

806 140 
168 902 

27 925 
40 251 

188 148 
85 570 
19 499 

zusammen ! 1 336 437 

Davon: 
Deckungsdarlehen 614 694 

Darlehen aus öffentljitteln 628 788 
Darlehen aus sonst. Mitteln 92 955 

Außerdem : : 
Sonstige Ausleihungen 179 969 
‘ darunter? 
Darlehen an Sparkassen ; 135 063 

11 785 
525 
338 

1 892 
13 063 
19 056 

1 390 

158113 
31 048 

1 125 
470 

23134 

48 046' 1219 890 

35 334 
9 338 
3374 

6 368 

4 473 

60 804 
155 307 

3 780 

17 963 

1 SS7 

67 852 
5 996 
4 350 

17 261 
36 872 

607 
5 568 

138 507 

54 597 
65 438 
18 472 

20 266 

19 725 

132 210 
69 478; 
11 699 

6 584 
57 539 
6 343 
5 SG 

239 443 

105171 
174 680 

8 591 

73 386 

71 436 

22 646 
14 874 

1 731 
839 

15 258 
30 430 

85J77 

78128 
6 434 
1 215 

i 

416 | 
i 

380! 

42 0Gßa ! 193996 
6 221 I 12 898 
1 579 I 1 884 

947 ! 5-200 
4 811 j 23 742 

1 350 ! '2 065 

56 924 i 239 784 
l 

31 995 i 86654 
8 425 J 120 071 

16 503H 33 059 

7 922 1 20 892 

6 560 : .9 076 

•; |,V;, « . 

169 7910 
26 506! 1 257 
5152! 30 
7 (E7f 31 

28 748 : 4 488 { 
«• - I * 

3527! 

240 53311? 718 

155 217^5 793 
82 5© 

2 806 

15 801 

6135 
1789 

6 919 

9636! 6 095 
■mg"1 

ioo! 
38 | 

j 

3 631 ! 

3816 j 

450 ! 
3366 ! 

10036 I 
; 

6 676 1 

Abweichungen in da) Summen durch Unden der Zahlen . - 1) In der franz. Zone haben Boden* und Kommunalkreditinstitute in dem Land Baden 
keinen Sitz»* a) Davon 13,6 fäll. DM für Wohnungsbauten der Besatzungsmacht«- b) Davon 19,1 Still. DM für lohnungsbauten der Oesatzunganaoht. 
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3. Gesamtbestand an Darlehen, gegliedert nach Ländern 

Art der Darlehen 
Bundes- 
gebiet^ 

davon Institute mit Sitz in: 
Schlesw. 
Holstein ; sachssn 

Nordrheini». 
tat ftW 

Hessen 
Württanbg^. 

Böden ;:Bay8rn 
RheinMWürttbg^; 
Pfalz :Hahenz. ; 

Apotheken auf: 
Wohnungsneubauten 
Ge»erbl.Betriebsgrclst. 
Sonst. Grundstücken 
Urdw.Grunctstücken 

fomunaldarlehen 
Schiffshypotheken 
Landeskultirdarlehen 

705 540r MO 585 

zusammen 

Da won : 
i Deckungsdartehen 
| Darl^us öffentlJUitteln 

Darl.aus sonst. Mitteln 
Außerdem :. 

Sonstige Ausleihungen 
darunter; 

Darlehen an Sparkassen , 

Hypotheken auf ; 

Wohnmgsneubauten 
,Ge*erbl.Betriebsgrdst. 
Sonst. Grundstücken 
Land». Grundstücken 

fynmunaldarlßhen 
Schtffäypotheken 
Landeskulturdarlöhen 

zusammen 

Davon : 
Deckungsdarlfihen . 
Darlehen ^.öffentlJittelrt 
Darlehen aus sonst .Mitteln 

Aiüerde*: 
Sonstige Ausleihungen 

darunter: 
Darlehen an Sparkassen 

145 544 I 
25 821 r! 
31 074 ! 

144 492 i 
84 318 | 
12 061 ! 

526 
312 

1 557' 
12 932 
22613 

991 

140 483 
25141 

962 
234 

25 694 

1 148 849 j 49 518 

499 239 
563 461 
86149 

23 043 
23 424 
3 050 

•153141 ; 9 239 

192 514 

50 373 
138 869 

3 472 

16 205 

103 522 I 3161 ' 997 

31. März 1950 

83 280 i 111 005 = 20 873 ! 36 977 
4101 ! 61 054 I 13 517 ! 4 213 
4 321 i 10 738! 1 452 j 1 503 

15 106 ! 4 864 1 826 ! 362 
30 175 I 34 374! 13 567 j 3 550 

572 | 5 373! 30066 s - 
3 834 I 4669) - I 602 1 

170 870 
12406 

1 839 
3 W 

20 207 

740 

121 387 | 232 077 j 80 300 j 47 218 i 2®109 

44904 ! 74110! 73119 
60 982 i 152 163 ! 5 966 
15 501 ; 5 804! 1 215 

16 976 | 72 333 ! 359 

15 871 ! 61 333 : 333 

30. April 1350 

22 353 | 
8 070 L 

16 796 | 

4 398 j 
i 

3 955 I 

72 964 
99510 
'3fr 635 

17116 

6 562 

144 644 
23 362 
4665 
5 046 

25 762 

1 225 

204 704 

131346 
68 864 

2494 

10 084 

5 652 

6821 r 
1225 

30 r 
32 

3914 

12 023 

5 028 
5 813. 
1181 

6 439 

'$658 

753 293 H 
158 836 ! 
26 601 r! 
35 218 ! 

169 755 I 
82 231 ! 
13 417 ; 

11 382 
525 

■ 322 
1 592 

13 060 
18 596 

1 001 

1 239 352 l 46 477 

Apotheken auf: 
Wohnungsneubauten 
Gemerbl. Betriebsgrdst. 
Sonstigen Grundstücken 
Land». Grundstücken 

tömmunaldarlehen 
Schiffshypötheken 
Landeskultirdarlehen 

563 163 
579 022 
97168 

170 857 

120 470 

34 236 
9176 
3 £38 

4 438 

3 633 

149 550 
29 982 

967 
259 

26 784 

207 543 

.57 222 
•45 8':7 r 

SS» 

17 627 

997 

61 975 
5 282 
4 258 

15 706 
33 758 

583 
4 228 

125 788 

48 947 
59 758 
17 083 

17 049 

16 437 

122 823! 
64 939! 
11 346! 
5 861! 

47 927! 
5 839! 
4 903: 

21 637 
13 867 

1 452 
832 

13 456 
30 430 

39 324 ; 181 778 
5 459' 
1 519 

651 
3 918 

12 534 
1852 
4 651 

23129 

852 j 1 062 

157 566; 7 220 r 
24 899; 1250 
4 833: , 30 r 
5 634! '32 

26 52$! 4377 
m m 

1 371J - , 

263 638! 81 674 ! 51 72? ! 225 005 

92 236! 75 975 j 
162 566: 4 484! 

8 836! 1215; 

77 152! 416 ! 

27 193 I 80816 
7 282 : 106 099 

17 247 j 138 OBI 

7129 j 19-880 

66 152 ! 390 ! 5 750 j 8 709 

220 817 12 909 
: 

141 242! 5 296 
76 386 f 6 '003 
3 189 ! 1 611 

115»|'.6 681 

6 9721 5 875 

48 
100 

23 
m 

3607 

3 777 

« 

450 
3 327 

8961 

IM 
3Uai 1950 

806 140 
168 902 

27 925 
40 251 

188 148 
85 570 
19 499 

zusammen 

Davon: 
Deckungsdarlehen 

Darlehen aus öffentldfifteln 
Darlehen aus sonst. Mitteln 

Außerdem : 
Sonstige Ausleihungen 

darwiter J 
Darlehen an Sparkassen 

1 336 437 

614694 
628 788 

92 955 

179 969 

135 063 

11 785 
525 
338 

1 892 
13 063 
19 056 

1 390 

158113 
31 048 

1 125 
470 

23134 

48 046' 1219 890 

35 334 
9 338 
3374 

6 368 

4 473 

60 804 
155 307 

3 780 

17 963 

1 SS7 

67 852 
5 996 
4 350 

17 261 
36 872 

607 
5 568 

138 507 

54 597 
65 438 
18 472 

20 266 

19 725 

132 210 
69 478; 
11 699 

6 584 
57 539 
6 343 
5 SG 

239 443 

105171 
174 680 

8 591 

73 366 

71 436 

22 646 
14 874 

1 731 
839 

15 258 
30 430 

85J77 

78128 
6 434 
1 215 

i 

416 | 
i 

380! 

42 0Gßa ! 193996 
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keinen Sitz»* a) Davon 13,6 Will. DM für Wohnungsbauten der Besatzungsmacht«- b) Oavon 19,1 Still. OM für löhnungsbauten der Desatzungsmaoht. 
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